	
	Seite 1 von 5
	[image: image2.png]4H\

PER!METER PROFIS
| j—





	
	


1
[image: image1.jpg]For a safer worlde





Wartungsvertrag Nr. 

Vertreternummer:

zwischen

der Tore-OWL GmbH, Dubelohstr. 264,

33104 Paderborn;


nachfolgend: Auftragnehmer

und


nachfolgend: Auftraggeber

1.
Vertragsgrundlage

Vertragsgrundlage sind neben diesem Vertrag die Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers sowie die Gewährleistungsbedingungen für den Wartungsvertrag, die als Anlage zum Wartungsvertrag genommen werden. 

2.
Wartungsgegenstand/ Wartungsbeginn

Der Auftragnehmer übernimmt ab dem: ___________  die Wartung und UVV-Prüfung folgender Produkte:

Produktbeschreibung:



Typenbezeichnung:



Auftragsnummer:


Standort:



3.
Verpflichtungen des Auftragnehmers
3.1 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, einmal im Jahr die oben beschriebenen Geräte durch geschulte Techniker zu warten und zu prüfen. Bei der Wartung wird der Auftragnehmer die allgemeinen Unfallverhütungsvorschriften beachten. 

3.2 Die Wartung wird nach Terminabsprache regelmäßig einmal im Jahr durchgeführt. Der Zeitpunkt der ersten Wartung nach Vertragsabschluss wird zwischen den Parteien abgestimmt.

3.3 Die Wartung ist darauf gerichtet, die Funktionalität zu erhalten. Sie umfasst u.a. folgende Leistungen:

a)

Die mechanische und elektrische Überprüfung der Anlage gem. ASR 1.7 

b) Alle Wartungs- und Einstellarbeiten.

c) Durchführung spezieller Wartungsarbeiten gemäss den Wartungs- anleitungen der einzelnen Geräte.

d) Dokumentation der Wartung.

Über die beschriebenen Leistungen hinausgehende Leistungen, die nicht vom Gewährleistungsrecht erfasst sind, werden gesondert abgerechnet. 

3.4 Die Ergebnisse der Wartung werden in Prüfungsberichte eingetragen, die vom Auftraggeber gegenzuzeichnen sind. 

3.5 Der Auftragnehmer ist berechtigt, seine Rechte und Pflichten aus dem Vertrag auf Dritte zu übertragen.

4. Zusatzarbeiten

4.1 Wird bei den Wartungsarbeiten festgestellt, dass über die Wartung hinausgehende Reparaturen und Ersatzteile, die nicht von der Gewährleistung erfasst sind, notwendig sind, so ist das Wartungspersonal des Auftragnehmers verpflichtet, den Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten darüber zu informieren. Bei Unsicherheit, ob es sich bei der durchzuführenden Reparatur um einen Gewährleistungsfall handelt, ist der Auftraggeber ebenfalls vor Durchführung der Arbeiten zu informieren. Stellt sich später heraus, dass die Reparatur unter die Gewährleistung fällt, werden keine Materialkosten berechnet.

4.2 Erforderliche Reparaturen können sofort im Anschluss an die Wartung gegen gesonderte Berechnung durchgeführt werden, wenn terminlich nichts anderes vereinbart wurde.

5.
Laufzeit

Der Wartungsvertrag gilt zunächst für 2 Jahre. Er verlängert sich jeweils um ein weiteres Jahr, wenn er nicht 3 Monate vor Ablauf schriftlich gekündigt wird. 

6.
Preis

6.1
Die Preise sind Nettopreise. Die gesetzliche Mehrwertsteuer wird getrennt ausge​wiesen. Bei Leistungen des Auftragnehmers im Ausland sind sämtliche vom Auftragnehmer im Ausland zu erbringenden Steuern vom Auftraggeber zu erstatten.

6.2
Der Preis für die Wartung des Geräts/ der Geräte richtet sich nach der zur Zeit gültigen Preisliste, wobei der Rabatt bei Wartung mehrerer Geräte nur möglich ist, wenn sich alle Geräte auf einer Einbaustelle (Anschrift-Firmensitz) befinden. Für Geräte auf unterschiedlichen Einbaustellen (Anschrift-Firmensitz) sind gesonderte Wartungsverträge erforderlich.

6.3
Die Wartungspauschale versteht sich incl. aller Wege- und Arbeitszeiten für eine Wartung und UVV- Prüfung. 

6.4 
Die Auftragnehmerin ist frühestens nach Ablauf von 24 Kalendermonaten seit Vertragsschluss berechtigt, die Preise bei gestiegenen Lohn- und/oder Materialkosten durch schriftliche Anzeige zu ändern. In diesem Fall ist es dem Auftraggeber gestattet, den Vertrag binnen eines Monats nach Bekanntgabe der Preiserhöhung, unter Einhaltung der Kündigungsfrist von einem Monat, zum Monatsende zu kündigen. Die Kündigung erfolgt durch eingeschriebenen Brief.
7.
Zahlung

7.1 Die Rechnung ist binnen 14 Tagen nach Rechnungsdatum ohne jeden Abzug zur 

Zahlung fällig.

8.
Verpflichtungen des Auftraggebers

8.1
Der Auftraggeber wird dem Auftragnehmer jede gewünschte Auskunft über die zu wartenden Geräte und Anlagen erteilen und die erforderlichen Unterlagen zur Verfügung stellen (Dokumentation, Instandhaltungsanleitungen, Prüfbuch).

8.2
Sollten im Zuge der Wartung Wartezeiten für das Wartungspersonal des Auftragnehmers entstehen, die vom Auftraggeber zu vertreten sind, so werden diese zu den jeweils gültigen Stundenverrechnungssätzen des Auftragnehmers in Rechnung gestellt.

8.3
Für die Dauer der Wartung stellt der Auftraggeber folgende Leistungen kostenlos zur Verfügung:

8.3.1 Versorgungseinrichtungen wie z.B. Strom

8.3.2 Arbeitsgeräte, die gemäß UVV vom Auftraggeber direkt an der jeweiligen Anlage zu stellen sind (z. B. Leiter)

8.3.3 Sozialräume, Umkleide- und Reinigungsmöglichkeiten usw. zur Benutzung durch das Wartungspersonal

8.3.4 Hilfspersonal (im Bedarfsfall)

8.3.5 Entfernen und Wiederanbringen von bauseitigen Abdeckungen und Verkleidungen an überprüfungspflichtigen Anlageteilen.

8.4 Sollten die unter Ziff. 8.3 aufgeführten Leistungen vom Auftraggeber nicht erbracht werden, kann der Auftragnehmer diese gegen zusätzliche Berechnung zur Verfügung stellen.

8.5 Etwa im Werk des Auftraggebers bestehende besondere Sicherheits- oder Werks​vorschriften, die bei Durchführung der Wartung zu beachten sind, hat der Auftraggeber unaufgefordert dem Auftragnehmer anzuzeigen und das Wartungspersonal vor Beginn der Wartung ausführlich darüber zu informieren. Sollten diese Vorschriften so umfangreich sein, dass besondere Schulungen bzw. Unterweisungen erhebliche Zeit beanspruchen, oder Untersuchungen Inhalt solcher Vorschriften sind, behält sich der Auftragnehmer eine zusätzliche Berechnung nach Zeit und Aufwand vor. Besondere Schutzkleidung stellt der Auftraggeber kostenlos zur Verfügung.

9 Verlängerung der Gewährleistung aus dem Werksvertrag

9.1 Aufgrund der durch den Wartungsvertrag sichergestellten regelmäßigen Wartung der Anlage verlängert sich die Gewährleistungszeit für die Anlage gemäß den zusätzlichen Gewährleistungsbedingungen auf 2 Jahre (siehe Gewährleistungsbedingungen und Preisstaffelung gemäß Anlage). Die Gewährleistung beginnt mit dem Datum der Lieferung bzw. dem Datum der Abnahme, falls die Montage durch die Fa. Tore-OWL erfolgt ist.
9.2 Bei Kündigung des Wartungsvertrags vor Ablauf der Gewährleistungszeit endet die Gewährleistungszeit zum Zeitpunkt der Vertragsbeendigung des Wartungsvertrags, allerdings nicht vor Ablauf der gesetzlichen Gewährleistungszeit bzw. – falls vereinbart nach § 13 VOB/B.

9.3 Die Gewährleistungsrechte bestimmen sich nach den zusätzlichen Gewährleistungsbedingungen, die dem Wartungsvertrag beigefügt sind, und den allgemeinen Verkaufsbedingungen des Auftragnehmers, die dem Werkvertrag zu Grunde liegen und auch Gegenstand dieses Vertrages sind.

10.
Gewährleistung aus Wartungsvertrag

Bezüglich der Gewährleistung aus dem Wartungsvertrag gelten die gesetzlichen

Regelungen.

11.
Abtretungsverbot

Gewährleistungsansprüche gegen den Auftragnehmer stehen nur dem Auftraggeber zu und sind nicht abtretbar.

12. Haftung für Schadenersatz und vergebliche Aufwendungen

12.1.1
Unsere Haftung für Schadensersatz und für den Ersatz vergeblicher Aufwendungen - gleich aus welchem Rechtsgrund – ist auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz be​schränkt. Dies gilt auch für Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

12.1.2
Im Falle einfacher Fahrlässigkeit haften wir – gleich aus welchem Rechtsgrund – nur bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Die Höhe eines eventuellen Schadenersatzanspruchs ist in diesem Falle begrenzt auf den Ersatz des typischen vorhersehbaren Schadens. Der Auftraggeber ist verpflichtet, dem Auftragnehmer vor Vertragsschluss schriftlich auf besondere Risiken, atypische Schadensmöglichkeiten und ungewöhnliche Schadenshöhen hinzuweisen. Die Haftung für jegliche darüber hinausgehenden Folgeschäden, mangelnden wirtschaftlichen Erfolg, mittelbare Schäden und für Schäden aus Ansprüchen Dritter ist ausgeschlossen.

12.1.3
Sämtliche Haftungsbeschränkungen (gelten nicht für Ansprüche im Zusammenhang
mit der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, sowie für Ansprüche aus dem Produkthaftungsgesetz und weiteren zwingenden haftungsbegründenden Vorschriften (Umwelthaftpflichtgesetz etc.)

12.2 Ist Gegenstand des Kaufvertrags eine nur der Gattung nach bestimmte Sache, so bestimmt sich auch in diesem Fall unsere Haftung nach den vorstehenden Regeln; eine von einem Verschulden unabhängige Haftung ist ausgeschlossen.

12.3
Schadenersatz wegen etwaiger Begleitschäden, die unabhängig von der Nacherfüllung eintreten (z. B. Produktionsausfall, Ansprüche wegen verspäteter Lieferung an Abnehmer etc., § 280 BGB), kann nur geltend gemacht werden, wenn eine uns schriftlich gesetzte angemessene Frist zur Nacherfüllung fruchtlos abgelaufen ist.

12.4
Darüber hinaus haften wir, wenn wir ausnahmsweise Garantien abgegeben haben, für die Erfüllung dieser Garantien im vereinbarten Umfang. Garantien bedürfen der Schriftform und müssen als solche ausdrücklich bezeichnet sein.

13.
Schlussbestimmungen

13.1
Ist der Auftraggeber Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen wird für alle sich aus dem Zusammenhang mit diesem Vertrag ergebenden Streitigkeiten Paderborn als Gerichtsstand vereinbart.

13.2 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

13.3 Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen.

13.4 Die Unwirksamkeit eines Teils der Bestimmungen dieses Vertrags lässt die
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt.

IHR VORTEIL:

Durch Abschluss dieses Wartungsvertrages erhalten Sie auf zukünftige, durch uns erbrachte, Serviceleistungen und die dabei eingesetzten Ersatzteile 5% Rabatt. Die Rabattierung gilt für die Dauer der Vertragslaufzeit und ist anwendbar auf die vom Vertrag erfassten Anlagen.

Paderborn, den 


, den 


Tore-OWL GmbH                                      
Auftraggeber

(Auftragnehmer)
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Änderungen vorbehalten
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